
417

Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr 48
Donnerstag den 27. Februar 1879.

Kundmachung ^ ^
kr k f. Landesregierung für Kram wm 14. Februar !879, Z. l i «5 , betreffend die Taae und Orte der

Hauptstellung der Wehrpflichtigen in Kram für das Jahr 1879.
" K r a i ^ ü ^ ü ^ ^ l . der Bestimmungen des § 49 der Instruction zur Ausführung des Wehrgesetzes werden die Tage und Orte der Hauptstelluna

«.'.<<. ^ 1879 mittelst des nachstehenden Reiseplanes der Stellungskommissionen zur allgemeinen Kenntnis qebracht.
^"bach am 14. Februar 1879.

Der k. k. Landesvräsident:
F r a n z R i t t e r v. « a l l i u a m. p.

Neiseplau der Stellnnstsfommission !
^^ für Ober- und I n «erk rain. !

ß ^ Beschäftigung

9. Befreiung

10. Donnerstags der
11. Freitag s Char-

- ^ f.,- . . , ^ . ^ 12. Samstag l Woche!

in Laibach schen Bezirk 13. Owsountag
- . " Umgebung 14. Ostermontag

^ ' _ . Befreiung ^uliacy
Isj.
l7 .

^ 18. Stellung
" 1!).
^ ! ^»————!
z, Reise von Laibach nach Radmannsdorf. 20. Sonntag

21
^ ^, Befreiung fiir den politi-

^. Radmannsdorf s<^" ^ O t
23 ' Stellung Nadmannsdorf

' Neise voll Radmünnsdurf nach Krainburg.

26.' Befreiung

sur oen pollt,- 27 Sonntaa
28. m Krainburg schen Bezirk . " ^ " ' " " 9

^ ^ A Stellung Krainburg

1.

^ Reise von Krainbm'g nach Sessana.

^ - Reise von Eormons nach Wiftpach.

It; «l c ' >. für den Stcl-

^ '" Wipp»« ^ N ' " ' b » V ^ k

Neije von Wippach nach Adelsbcrg. 18. Sonntag

v ^ - ^teuung Adelsbera

Reise von Adelsberg nach Feistnz. 22, T>o,mcrs<ag (Feicrtac,)

23. Nl>sr?iilnn,mk ^ r den Stel-

^ ^el^irig

Reise von Feistriz nach Loitsch. ^5. Sonntag i

^^- Befreiung
27 " . für den politi-
2ß' m Lottsch schen Bezirk
29 Stellung Loitjch

^ - Reise nach Laibach. ,

Neisep lau der T te l l ungSkommi s f ion
f ü r U n t e r k r a i n .

Z Tag Beschäftigung

W.Donnerstag der
I I . Freitag Char-
12. Samstag woche

13. Ostersonntag

Reise von Laibach nach Stein. 14. Ostermontag

^ ' Befreiung

— »^-»» für den politi-
i g ' in Stein schen Bezirk

!I ,9 V ! . . l l ' . ^ Stein
^z 20. Sonntag

21.

22. Reise von Str in nach Littai.

^ - Befreiung
" ' für den poliri-
25 in Littai schen Bezirk
2«^ Stelluna l i t t a i

27. Sonntag
28.

29. Reise von Liltai nach Gurkfeld.

3". Befreiung

—-^- für den politi-
^ in Gurtfeld fchen Bezirk

Stelluna Gurkfeld 4. Sonntag
5.
6.

7. > Reise von Gurkfeld nach Rudolfswerth.

<i' Befreiung

10. in fur den pollti-

13.
14.

15. Relsc von Rudolfswerth nach Tjchernembl.
^ U>. Befreiung

17. in sür den politi-
Nckeruembl ^ . n , < « . schrn Bezirk 18. Sonntag

^ . niruung Tscheruembl
20. ' ^
2 l . , vteije von Tscherncmbl nach Gottschee.

22. Donnerstag (Flirrta«)
23- Befreiung

— ! - für f»sn voliti-
.,« in Gottschee schcn Bezirk 25. «vonntaa.

27. Stellung Gottschee
2«.
29.

30. melje nach Laibach.

° ' ^ Amtsdicnerstel le. ' """ !
^ e c t i ^ ^ Au'tsdienerstelle bei der k. k. Finanz-
300 tt ! " ^"bach mit dem Gehalte jährlicher
^ siste'm« . ^ " ^ " " ^ " l a q e jährlicher 75 ft. und

^emmaßigen Amtskleidung ist u besehen.

Bewerber um diese, nach dem Gesetze vom"
1 " . Apri l 1872 (R. G. B l . Nr. 80) Dienten!
Mllt tärs vorbehaltene Dienstesstelle haben ihre
Gesuche unter Nachweisuna. der erlangten Anspruchs-
berechtlgung auf eine derlei Anstellung im Zivils
dlenste, einer kräftigen Gesundheit, einer guten!

Handschrift und der Vollkommenen Kenntnis beider
Landessprachen

b i s 2 0 . M ä r z 1 8 7 9
bei Präsidium der Finanzdirection in Laibach em-
zubringen. — Laibach am 14. Februar 1879.

K . k ^ l n a n z d i r e c t i o n .
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(«73-3) Erkenntnis, ^ ^ -
I m stamen Seiner Majestät des Kaisers hat

das k. k. Landesgericht in Laibach als Preßgericht
auf Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht
erkannt:

Der Inha l t der in der Nummer 19 der in
Laibach in slovenischer Sprache erscheinenden politi-
schen Zeitschrift „Äovsuec" auf der dritten Seite
in der dritten Spalte und auf der vierten Seite
in der ersten Spalte abgedruckten Korrespondenz:
,12 Op^vs (?!'01>Ml IM 8I021M6M, (W0 11.8V6-
og.ua)«, beginnend mit „<)it<ü «0m v Vaä6w" und
endend mit »prolssor^ lltziurio^", begründe den
Thatbestand des Vergehens gegen die öffentliche
Ruhe und Ordnung nach tz 300 S t . G.

Es werde demnach zufolge der§§ 489 und 493
der S t . P. O . die von der k. k. Staatsanwaltschaft
in Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 19
der Zeitschrift „81ov6N00" bestätiget und gemäß der
§tz 36 und 37 des Preßgesetzes vom 17. Dezem-
ber 1802 (Nr. « R. G. B l . für 1863) die Weiter-
verbreitung der gedachten stummer verboten, auf
Vernichtung der mit Beschlag belegten Exemplare
derselben und Zerstörung des Satzes der beanstän-
deten Korrespondenz erkannt.

Laibach am 22. Februar 1879.

Vom k. k. OanäesgeriHte.

(885) Nr. 105.

Concurs-Kundmachullg.
Bei dem k. k. Hauptsteueramte in Laibach

kommt die Hauptsteueramts - Controllorstelle mit
der I X . Rangsklasse und der Verpflichtung zur
Cautionsleistung im Gehaltsbetrage zu besetzen.

Bewerber um diefen Dienstposten haben ihre
diesfa'lligen Gesuche unter Nachweisung der Be-
fähigung und der Kenntnis der Landessprachen

b i n n e n v i e r Wochen
im vorgeschriebenen Dienstwege bei dem Präsidium
der k. k. Finanzdirection in Laibach einzubringen.

Laibach am 23. Februar 1879.

(817—3) Nr. 90.

Lehrerstelle.
Der Lehrerposten in S t . Jakob an der Save

mit dem Iahresgehalte pr. 400 st. nebst Natural«
Wohnung ist zu besetzen.

Bewerber haben ihre gehörig documentierten
Gesuche (wenn sie bereits angestellt sind, im Wege
ihrer vorgesetzten Behörde)

b i s 4. M ä r z 1 8 7 9
Hieramts einzubringen.

K. k. Bezirksschulrath Umgebung Laibach am
15. Februar 1879.

(888—1) Nr. 1160.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird hiemit

bekannt gemacht, daß die Erhebungen zur
A n l e g u n g eines neuen Grundbuches
in der Ka ta f t ra lgemeinde D r a g o m e l

am 2 6. M ä r z l. I . ,

vormittags 9 Uhr, loco Dragomel beginnen wer-
den, wozu alle Personen, welche an der Ermitt-
lung der Besitzverhältnisse ein rechtliches Interesse
haben, erscheinen und alles zur Aufklärung sowie
zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können.

K. k. Bezirksgericht Stein am 12. Febr. 1879.

(875^2) Nr. M >

Kundmachung.
Am 5. März 1 8 7 9 , vormittags 1 0 ^

wird in der Gemeindeamtskanzlei zu Neudegg "
Minuendo-Licitation betreffs Hintangabe der H"'
stellungsarbeittn beim Kirchthurme, dem Kirche"'
und dem Pfründengebäude vorgenommen »elde»

Die veranschlagten Kosten belaufen sich-
a) be im K i r c h t h u r m e :

an Meisterschaften auf . . 2000 si. 55"'
„ Materialien „ . . 864 „ ?»"
„ Hand- und Zugarbeiten

auf 408^55^

daher im ganzen auf . . 3273 fi.s^'
d) beim Kirchengebäude:

an Meisterschaften auf . . 549 st. ̂ " '
„ Materialien „ . . 2 1 0 „ 9 " "
„ Hand- und Zugarbeiten

auf . . . ' . . . 194 „ ^

daher im ganzen auf . . 955 ft.
0) b e i m P f r ü n d e n g e b ä u d e :

an Meisterschaften auf . 285 fl. s9Vl" '
„ Materialien „ . 302 „ 64 "
„ Hand- und Zugarbeiten

auf 75 „ 1 ^ .
^'

daher im ganzen auf . . 6 6 3 f l . <^^

sonach in der Oesammtsumme , ^
auf 4892 st. 6 1 / ' ^

Hiezu werden Unternehmungslustige U!" ,̂
Bemerken eingeladen, daß das Bauoperat un
Licitationsbedingnisse Hieramts eingesehen w
können. ^

K. k. Bezirkshauptmannschast R u d o l f s
am 22. Februar 1879.

A n z e i g e b l a t t .
(862—1) Nr. 1622.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
2. November 1878, Z . 10,522. in der
Excmtionssache des Anton Sedaj von
Novavas gegen Johann Molk von Ober-
dorf M o . 185 f l . sammt Anhang be-
kannt gemacht, daß zur ersten Feil
bietungstagsatzung am 3. Februar l. I .
kein Kauflustiger erschienen ist, weshalb
am

3. M ä r z 1 8 7 9

zur zweiten Feilbietungs-Tagsatzung ge
schritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 14ten
Februar 1878.

(8U<)—1) Nr. 1<)65.

Zweite efec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch

Wird im Nachhange zum diesgerichtlichen
Edicte vom 18. Dezember 1878, Zahl
13,677, in der Executioussache des Herrn
Andreas Gallatia von Planina gegen
Andreas Ierina von ßevce Mo. '17 f l .
19 kr. sammt Allhang bekannt gemacht,
daß zur ersten Realfeilbietungs-Tagsatzung
am 5. Februar l. I . keiu Kauflustiger
erschienen ist, weshalb am

5. M ä r z 1879
zur zweiten Feilbietungs-Tagsatzung ge-
schritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 14ten
Februar 1879.

(868-1 ) ' Nr. 1667.

Zweite M . Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch

Wird im Nachhange zum dietgerichtlichen
Edicte vom 2tt. November 1878, Zahl
12.537, in der Executionssache des S i -
mon und dcr Margareth Tomsic von
Grahovo gegen Lorenz Pirman von dort
M o . 166 f l . sammt Anhang bekannt ge-
macht, daß zur ersten Realfeilbietungs-

Tagsatzung am 5. Februar l. I . kein Kauf-
lustiger erschieuen ist, weshalb am

5. M ä r z 1 8 7 9

zur zweiteu Feilbietungs-Tagsatzung ge-
schritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 14ten
Februar 1879.

(807—1) Nr. 1666.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird itn Nachhange zum oiesgerichtlichcn
Edicte vom 25. November 1^78, Zahl
12,099, in der Executionssache des An-
ton Mele von Niederdorf gegen Jakob
Mele von dort M o . 23 f l . 88 kr. be-
kannt gemacht, daß zur ersten Feil«
bictungs-Tagsatzung am 5. Februar l. I .
kein Kauflustiger erschienen ist, weshalb am

5. M ä r z 1879

zur zweiten Realseilbietunas - Tagsatzung
geschritten werden wird.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 14,en
Februar 1879.

(739—1) Nr. 10.303.

Exec. Realitätenverkauf.
Ueber Ansuchen des BlasiuS TcmSiö,

Cessionär des Friedrich Zmoariic von
Feistriz, wird die Vornahmt dcr cxcc. Heil-
bietung der auf 1833 f l . 20 lr. geschätzten
Realität des Johann Tomsic", resp. dessen
Vesitznachfolgerin Agnes Toiusic vonBalsch
Nr. 9, «ud Urb.-Nr. 13 aä Out S t t i l ,
berg im Neassumierunaswege bewilliget,
und werden die Tagsatzunaen auf deu

4. A p r i l .
6. M a i und
6. J u n i 1879

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei dcr dritten Tagsatzung
unter d«m Schätzwerthe wird hintauaege.
ben werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 15ten
November 1878.

(865—1) Nr. 1710.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom k. 1. Bezirksgerichte Lottsch

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
26. November 1878, Z. 12.511. in der!
Executionssache des Martin Gabrojna
von Ratet (durch Dr. Deu) gegen Ma-
thias Debevc voll Vigaun 1M0. ' ^ f l .
86 kr. fammt Anhang bekannt gemacht,
daß zur ersteu Feilbictungstagsatzung am
6. Februar l. I . kein Kauflustiger er-
schienen ist, weshalb am

6. M ä r z 1 8 7 i)
zur zweiten Realfeilbietungs-Tagsatzung
schritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 14tcn
Februar 1879.

(854—1) Nr. W,393.

Erinnerung
an H e l e n a Augus t i n und K a s p a r
Z u s n e r , dann A g n e s , H e l e n a ,
E l i sabe th , Jakob und M a r i a ttah,

unbelannten Aufeulhaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Laas

wird den Helena Augustiu und Kaspar
Zusucr, dann Agnes, Helena, Elisabe'h,
Jakob uud Maria Lah, unbekannten Auf-
enthaltes, hiemit erinnert:

Es haben wider dieselben bei diesem
Gerichte Herr Gregor Lah von Kaas, Gcorg
«Tterbec von Podcerlev, Georg Eensiö »nd
Johanna Pracui von Altemuarlt die Klage
auf Verjährt- uud Erloscheuerlläruna der
auf der Realität des Franz Ma; i von
Altenmarlt «ud Urb. .Nr . 94 , Rectf.-
Nr. 90 und 91 für dieselben haftenden
Satzposten pr. 105 fl 89 kr., 98 fi. 70 lr.,
21 fi., 105 ft. und Naturaläquivalen!e
il pr. 800 fl. eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzuug
auf den

27. M ä r z 1 8 7 9 .
voi mittags um 9 Uhr, augcorduet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gellaatrn
diesem Gerichte unbekanut uud dieselben
vielleicht aus deu k. l. Erblandeu abwesend
sind, so hat man zu lhrcr Vertretung und

auf ihre Gefahr und Kosten den «j
thelmä Prevc von Laas alS Curat"
kowlu bestellt. htiü

D i e Geklagten werden hievon z" ^
Ende verständiget, dami t sie a l l e n s a " ^
rechten Ze i t selbst erscheinen oder stcy ^
audern Sachwa l te r bestellen und ^
Gerichte na iuhaf t „ l achen , i lbelhauf '^„
ordnungsmäßigen Wege einschrelle ^ »
die z,l ihrer Ver the id igung erforve ^ <
S c h r i t t e einlei ten können, widrige« ^ l
Rechtssache m i t dem aufgestellten V " ^ <
nach den Bes t immungen der ^ ^ d<l
o rd i lung verhai ldelt werdeil w i r d ^ht,
Geklagten, welchen es übr igens > " ' ^
ihre RechlSbehelfe auch dcm benan"' ^ i
ralor au die Hand zu geben, M « ^
einer Verabsäumung entstehenden
selbst beizumesseu haben werden, ^stt"

K. l. Bezirksgericht «aas aw
Dezember 1878. ^ - ^ "

^ "52?b'
( 4 1 9 3 - 2 ) Nr. ^

Uebertragung
e^ecutiver Feilbietung^

Voul l. l. Bezirksgerichte 6 "« "
bekannt gemacht: .z.zae^'

ES werden die mit dem 0 t t ^ I „
lichen Bescheide vom 15. I " «m"^'
Zahl 3629, auf den 20. ^ ' 0 ^
25. Oktober und 30. November ^ ^ '
geordneten Feilbietungs-Tagsatz""^ v '̂
sichtlich der dem Johann G ^ i c h l ^
Tcrsein Hs..Nr. 06 »ehörigen. »' 5"
auf 2550 fl. geschätzten Ne«Ma ^ h ^
Urb.-Nr. 8 1 ' / , ^ Pfarrgilt ^ « ' .schc
und «ud Urb ! -Nr .63 " l LaM.clg^
Canouicat wegen eine« dem U Hj.ilss
Varon v. Wurzbach schuldigen p« "
pr. 197 fi. 63'/, ,r. s. A- ««s "

4. A p r i l ,
9. M a i und

20. J u n i 1 8 7 ^ ' y l O
jedesmal vormittags von 10° ^̂ igc>
in der Gerichlslanzlei mit oe"
Ailhange übertragen. ,„ 1«l

K. l. Bezirksgericht SleM «'"
September 1878.
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(2,59-2) Nr. 7432.

Uebertraaung executive
Feilbietungen.

,. .,^"l Nachhange zum Edicte vom
" M l t j 7 ^ Z . 5 7 ^ . wird bekannt
L ^ t day die mit dem vorstehenden
^scyelde bewilligte Feilbietung der Be-
s und Genllßrechte des Anton Rnper-

"t wit d?»i frühern Anhange auf den
5. A p r i l ,
3. M a i und

3 , ^ l "onnittags um 10 Uhr, in der
^enchlskanzlel übertragen worden ist.
10 ^. ' , '̂ ^" tsger icht ^'eifniz am

l ^ ^ ) Nr. 11,788.

Uebertragung
elecutwer Feilbietungen.

Ueber Ansua)cll des k. t. Steuer,
ntes wn Feistriz wird die Vornahme

,, l / ! ^ . Feilbielung der auf 3200 fl.
chatztm Realität des Franz Kova^

u 7 l ^ " " ^ ' ^ ' 'ud Mb -Nr . 30
" ^tttmrgg. bewilliget, und werden die

UlMngen von Amtswegen auf den
4. A p r i l ,
K. M a i und

milk l " . J u n i I 8 7 i )
3tcal>? "edentell übertragen, daß die

b " > ' dritten Tagsatz,mg

' " ^ c m b e ? ^ 7 ? " ^ ^ '^^ ""
< ^ 2) Nr. 11,811.

Mutwe Feilbietungen.
ülnte "^ s Anstichen des t. t. Steuer
i.f y."^"uz (in Vertretung des hohen
^ ? M . wird die Vornahme der
s « " W u n g der auf 1450 fl . ge-
^ i r ^ " "wlltät des Iofcf Grahor
^ A a n ? Smerje, «ud Urb. - Nr. 31
werd^ ^ ^ ̂ . Helena, bewilliget, und

^ Tagsatzuugen auf den
15. A p r i l ,
16. M a i uud

>„ij . 2 4. J u n i 187«
3ieal,> ? bedeuten angeordnet, daß die
" M m / ""^ bei der dritten Tagsatzung
geael ' bem Schätzwerthe wird hintan-

^"Ul werden.
29. D / , / l ^Mögn ' i ch t Feistriz am
-^^zembcr 1878.

^ " ^ ) Nr. 11.806.

^fecutive Feilbietungen.
M?« " Ansuchen des l. l. Stener-
hoben l"? ^ " ^ ' ä ("l Vertretung des
der " ^-t. Aerars) wird die Vornahme
M b t " ' ?"lbietung der anf 600 fl. ge-
j a I ^ " l l t a t des Johann Bost-
3tr 7 ^ " I " W Nr. 27, «üb Urb.-
und w ̂  ̂  Herrschaft Prem, bewilliget,

werden die Tagsakungen anf den
15. A p r i l ,
16. M a i und

'Nit li cu ^^' I " ' ^ ^ ^ l )
Neas,?? ^^deuten angeordnet, daß die
auä, t " " ' ^ " ^"' britten Tagfatznng
aiw./l " belll Schätzwerthe wird hiut-
"ärgeben werden.

28 ^ ' k- Aezirtsgericht Feistriz au,
^^ezember 1878.

^ ^ 2 ) Nr. 1521.

3<easstllnierung
et'ecutwer Feilbietungen.

proc.. ? " ' Ans'lchen der k. k. Finanz-
k f "" tur m Laitiach (nom. des hohen
vom 1 5 " ^ " " '^ ^^ "ut dem Bescheide
!). ^ > I lMi 1877, Z. 2922, auf den
l. I m ^ V ^ ' ^ b r n a r nnd 13. März
etecu ?^!?^"llnueseilc nnd sohin sistirrte
gode ^ ""Nietung der dem Lntas Na-
r i c h l y ' ' " ' " i t Nr. 6 gehörigen, ge-
l^Nch ,u 33iti fl. bewerlhetcn Rea-
-U1 s>,"s/^'"f°Nr. 540, Ulb.-Nr. 198
de>,Schaft ^oitfch r^^umlUiäo anf

12. M ä r z ,
111. A p r i l und

'^dem^""^w^
^ K ! " " n Anhange angeordnet.
Dumber "Atsgencht Loitsch am 27sten

(806—2) Nr. 7741.

Uebertragung
dritter efec. Fcilbietung.

Von, k. l. 'Bezirksgerichte Wippach
wird kund gemacht:

Es werde mit dem Bescheide vom
12. Jul i 1878, Z. 4379, die in der Exe»
cutioussache des Blas Mlcikar von Go-
renjarouan gegen Michael Stibil von ^
Ustje Nr. 3 1 ' M o . 200 fl. fammt Anhang
anf den 17. d. M. angeordnete dritte exe-
cutive Feilbictuug der auf 1123 fl. ge-
schätzten Realität uci Haasberg <ol. 6,
M^. I I, auf den

0. A p r i l 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr. hiergcrichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht Wippach am
28. Dezember 1878.
"(715^2) Nr. 11,810.

(ifecutive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes vou Feistriz wird die Vornahme
der ezec. Feilbietungen der alls 1550 fl. ge-
schätzten Realität des Johann Dctleva
vom Smcrje Nr. 14, . l̂ld Urb. » Nr. 28
uä Gut Guttenegg, bewilliget, und werden
die Tagsatzungen auf den

15. A p r i l ,
1 6. M a i nnd
2 4. I n n i l 87 9

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzwerthe wird hintan-
gegeben weroen.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am
29. Dezember 1878.

(744—2) Nr. 11,808.

(5lecutive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des t. t. Stcuer-

amtes in Feistriz (in Vertretung des
hohen t. t. Acrars) wird die Vornahme
der exec. Fcilbielungen der auf 2250 f l .
gcschätzteu Realität des Josef Sterl
Nr. 14 von Untcrsemon, ^ul) Urb.«
Nr. 206 u.ä ErMgnstincrgilt Lifta, be-
williget, und werden die Tagfatznngcn
anf den

15. A p r i l ,
16. M a i und
2 4. J u n i 1879

mit dem Bedcnten angeordnet, daß die
Realität nnr bei der dritten Tagfatzung
auch unter dein Schätzwcrthe wird hiut-
angegebell werden. '

K. k. Bezirksgericht Feistriz am
28. Dezember 1878.

(743—2) Nr. 11,807.

(zzecutive Feilbietungen.
Ueber Anstichen des k. k. Steuer-

amtes von Feistriz (in Vertretung des
hoheu t. k. Aerars) wird die Voruahme
der exec. Fcilbictung der auf 830 fl. ge-
schätzten Realität der Iosefa Majoic
Nr. 5 von Harije, «ud Urb. - Nr. 23/3
u,ä Gnt Strainach, bewilliget, und werden
die Tagsahungen auf den

1 5. A p r i l ,
16. M a i nnd
2 4. I n n i 1879

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nnr bei der dritten Tagsatznng
auch unter dem Schätzwerthe wird hint-
angegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am
28. Dezember 1878.

(803—2) Nr. 5767.

Uebertragung
dritter mc. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird in der Exeeutionsfnhrnng der t. t.
Finanzprocnratnr in Lmbach (nom. des
hohen k. t. Aerars und des trainischen
Mnndentlastnngsfondcs) gegen Urban
Bozk' von Prnschcnourf M,i).'4li fl.22 kr.
sammt Anhang die mit dein Bescheide
vom 6. Oktober 1878, Z. 4831, auf den
23. November 1878 angeordnete dritte
execntive Feilbietnng der Realität 5ud
Urb.-Nr. 540'/, ad Herrfchast Pleterjach
auf den

29. M ä r z 1 8 7 9 ,
um 10 Uhr vormittags. Hiergerichts mit
dem vorigen Anhange übettr'agen.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am
24. November 1878.

(745—2) Nr. 11.801.

Erecutwe Feilbietungen.
Ueber Anstichen des t. k. Steuer-

amtes von Feistriz (in Vertretung des
hohen l. t. Acrars) wird die Vornahme
der exec. Feilbictungcn der auf 700 fl,
geschätzteu Realität des Anton MerSnik
Nr. 4 von Sluerje, nub Urb.-Nr. ^0 acl
Gnt Guttenegg, bewilliget, nnd werden
die Tagsatzungen auf den

18. A p r i l ,
20. M a i und
20. J u n i 1879

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagfatznng
anch nnter dem Schätzwerthe wird hint-
angegeben werden.

5l. k. Bezirksgericht Feistriz am
27. Dezember 1878.

s74<i 2) Nr. 11,801.

Neassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des k. k. Steuer'
amtes von Feistriz (in Vertretung des
hohen t. k. Aerars 1 wird die Vornahme
der dritten exec. Fcilbietung der auf
8440 fl . geschätzten Realitäten drs Johann
Bilc Nr. <l9 von Feistriz, «ud Urb.--
Nr. 566 nnd 5'10 uct Herrschaft Adels-
berg nnd Urb.-Nr. 5 uä Pfarrgilt Dorn-
egg, im Reassumicrnngswege bewilliget,
nnd wird die Tagsatznng nnf den

18. A p r i t 1879
mit dem Bcdenten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagfatzung
auch unter dem Schätzwerthe wird hint-
angegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am
30. Dezember 1878.

(W—2) Nr. 10,i)24.

UcbclttWMg
dritter exec. Fcilbietlillg.

Vom l. l. Äezirlögrrichte A^löbrrg
wird bclaunt gemacht, daß iu der Ex^u»
liol'ssache dcS hohrn l. l. Acrars gegru
Mulhias Slejto von Bulujc die mit
dem Bescheide vom 14. September 1878,
Nr. 8361, auf den 11. Dezember 1878
angeordnete drille cxcc. Feildielung der dein
Mathias Tlejlo gchörigen, aus 2380 ft.
grschatzlrn Nculilüt «ub Urb.'sir. 78 uä
»̂»eug aus de>,

4. U p r i l 1 8 7 9 ,
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts mit
dem vorigen Anhange übertragen worde» ist.

K. l. Ä.zirlsgrricht Aoelsbcrg am
5. Dezember 1878.

(l18—2) Nr. 10,891.

Uebertragllllg
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l.'Äczirlsgcrichtc AoelSberg
wird t'claxnl geiuacht, daß in der Eflcu-
liunssache des hohen l. l. UrrarS gegen
Johann Nagode von Hrasche die mit dem
Bescheide vom 19. I n l i 1878, Z. 6584,
auf den 4. Dezember 1>78 angeordlletr
drille ê ec. neilbielung der dem Johann
Nngode gehörige», auf 2010 ft, grschätzlcn
Realität «ud Urb. - .'ir. 1079 uä Adclö-
btrg auf den

4. A p r i l 1 8 7 9 ,
vormittags um 10 Uhr, hiergerichtb mit
dem vorigen Anhange übertragen wurden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelbbera am
4. Dezember 1878.

(^0^2) ' " "Nr. 11.220.

Erec. Nealitätenvcrkauf.
U(l^r Ansuchen des Ios.'f Poclaj von

Smerie N>. 44 wird die Bvinahme der
ej!cc. Feilbictuug der auf 1450 ft. geschälten
Ncalliät dea ,̂ ranz Mersnit vm» Snierj,-
Nr. 15. «ud Urb.'Nr, 38 ud Onl Outen-
egg, bewilliget, und werden die Taaiatzun-
gcn aus den

4. A p r i l ,
6 M a i und

10. J u n i 1879
mit dem Bedeuten anntordncl. daß die
Realität uur bei der tnillen Tagsatzung
auch unlrr den» Schatzweilhe wird hinlau.
gegeben werde.

tt. l. Oczirlsgnichl Feisttiz am lOten
Dezember 1878.

(738—2) Nr. 10,378.

lXeassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Alois Twmi-
cel) von Zagorje wild die Vornahme
der exec. Feilbietuug der aus 1000 ft.
geschätzten Realität des Josef Prnlo von
Parje Nr. 18, ^ud Urb. -Nr . 72 uä
Gut Mühlhofen, im Reassumierungswege
bewilliget, und werden die Tagsatzungen
auf den

4. A p r i l ,
0. M a i und
6. J u n i 1 6 7 9

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsahung
auch unter dem Schätzwerthe wird hint-
angcgeben werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 15ten
November 1878.

(747—2) Nr. 11,803.

Neassulmerung
dritter erec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des l. t. Steuer-
amtes in Feistriz (in Vertretung des
hohen k. l. Acrars) wird die Vornahme
der dritten exec. Fcilbictnng der ans
1300 f l . geschätzten Realität des Anton
Mersnit Nr. 4 von Smerje, uud Urb.-
Nr. 5 »ä Gnt Radelsegg, im Rrassn-
mierungswege bewilliget, und wird die
Tagsahung auf den

18. A p r i l 1879
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsahung
auch unter dem Schätzwerthe wird yint-
angegcben werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am
30. Dezember 1879.

(808—2) Nr. 155.

Uebertragung
eMltwer Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Wlppach

wird kundgemacht:
Es werde die in der Hxecuiionssache

des minderj. Filipp Vertooc von St. Veit
gegen Franz Premru von Porece M o .
l)7 f l . <)5 kr. mit dem hiergerichtlichen Be-
scheide vom 13. November 1878, Zahl
0992, auf den 10. d. M . angeordnete
cxcc. Fcilbietung der auf 950 fl . bewer-
thetcn Besitzgenuhrechtc auf die Haus-
realüät ^lir. 23 in Porece. Parz.-Nr. 174
und 175, auf den

28. M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittags von 9 bis 11 Uhr. hiergerichts
mit dem vorigen Anhange übertragen.

Defsen werden sämmtliche Intercssen-
teu verständiget.

K. t. Bezirksgericht Wippach an,
13. Jänner 1879.

(802—2) ' Nr. 6217.

Esecutive
Malitäten-VersteiMung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Landstrah
wird bekannt gemacht:

(is sei über Ansuchen des l . k.
Steueramtes Laudstraß die exec. Ver-
steigerung der dem Nikolaus Urania
von Abrez gehörigen, gerichtlich auf
1890 f l . geschätzten. 8ul> Ürb.'Nr. 15 ad
Mokriz vortounnenden Realität bewilliget,
nnd hiezu drei Feilbietuugs-Tagsatzungeu,
und zwar die erste auf den

2 9. M ä r z ,
die zweite auf den

2 9. A p r i l
und die dritte auf den

3 0. M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten uud zweiten Feilbictung nur um
oder über dcm Schätzungswerth, bei der
dritteu aber auch uuter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0perz. Vadium zuhanden
der Licitationstommissiou zu "legen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll uno
der Grundbnchsextlacl löimen m oer
dicsgerichtlichen Registratur emgesehen

" " ^ K ^ l. Bezirksgericht Landstrah am
27. Dezember 1878.
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lo7!>—.!1 Nr. 678<».

Uebertragung
dritter erec. A'ilbictung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

<Hs sei über Ansuchen des Alas
Colner von Sremic die exec. Versteige-
rung der dem Josef Aradnla von Bründl
gehörigen, gerichtlich ans 300 fl. geschätz-
ten Realität «ud Verg-Nr. 13 aä Gut
Neustem bewilliget, und hiezu die dritte
Feilbietungs-Tagsatznng ans den

15. M ä r z 18 7 9 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange über-
tragen worden.

K. k. Bezirksgericht Gmkfeld am Uten
November 1878.

z" a r i 0 . ; Wir tn ipfeh len^ ; ^«««Wtit^
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chneeglöckchen.
Kcin Toilette-Artikel lann hinsichtlich der Wirkung, Gute nnd Vortreff

lichteit mit dem „Schneeglöckchen" concurrieren. Aus öligen, erfrischenden
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Leberflecke, Mitesser, Wimmerln « . und verleiht dem Teint eine blendende
Weiße, Frische uud Zartheit.

Bei Versendung 20 kr. mehr.
Gegen PoslNachnahme zn beziehen vuni Erzeuger

<5D^O I^27N,2^.2:, Wien, Mariahilserstrche Nr. 38.
Vorlräthig in den bekannteren Apotheken Oesterreich - Ungarns, m

Laibach bei Herrn ÜÄ. »iHdi», Parfumeur. (3611) 25—24

(S64—2) Nr. 1925.

Bekanntmachung.
Der unbekannt wo befindlichen Ma-

ria Waraga geb. Kaliöar von Zirkniz
wird bekannt gemacht, daß der in der
Executionssache des Mathias Pakiä von
Hruskarje gegen Johann Martincic von
Zirkniz Nr. 83 M o . 210 fl. sammt An-
hang für sie ergangene Realfeilbiewngs-
bescheid vom 18. Dezember 1878, Zahl
l 3,738, dem unter einem bestellten Cu-
rator Herrn Carl Puppis von Kirchdorf
zugestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am IKten
Februar 1879.

(798—3) Nr. l909.

Bekanntmachung.
Dem unbklanllt wo befindlichen Exe«

cuten Johann Molk jun. von Oberdorf
und dcm unbekannt Ivo befindlichen Tabu-
largläubiger Matthäus Mo l l vm, dort
wird hieluit bekannt gemacht, daß dem
erstern Johann Mo l l sen. von Oberdorf
uno dem letztern Herr Karl Puppis von
Kirchdorf als Cnratoren u,ä u,ctum auf-
gestellt und denselben die Realfeilbictungs,
bescheioe vom 2. November 1878, Zahl
10,522, zugeferligct wurden.

K. l. Äezillsgericht Loitsch am I2tcn
Februar 1879.

(829—y ?ir. 740.

Bekanntmachung.
Vom l . t. Bezirksgerichte Oberlaibach

wird belannt gemacht, daß den angeblich
verstorbenen Tabulargläubigern: Martin
ttovac, Stefan Tauzelj, Maria KoroSic,
verehel. Persin, Georg KoroSiö, Maria
Soete voil N^litna, Anton Petelin von
doN und Geu^g <Vlvec, sowie ihren un-
bekannten Erbs- und Rechtsnachfolgern,
dann den unbekannt wo befindlichen Georg
Znlar, Maria Korcilic, Michael Uröiö und
Martin Petruvciö von Nalitna Herr Franz
Ogrin von Oberlaibach zum Eurator be<
stellt unt> dekretiert wird.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
3. Februar 1879.

(828—2) Nr. <i89.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Olierlaibach

wird bekannt gemacht, daß den angeblich
verstorbenen Loren;, Josef und Georg
M o l l , Ursula Kunstel und Katharina
Furlan, alle von Hrib; dann ihren un«
bekannten Erbs- und Rechtsnachfolgern,
ferner den unbekannt wo befindlichen M i -
chael, Johann, Gertraud, Ursula, Helena
und Maria M o l l , dann Maria Molk
und Kaspar Zalazmt, alle von Hrib, Herr
Franz Ogrin von Oberiaibach zum Curat»
bestellt und dekretiert wird.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach am
3. Februar 1879.

(792—3) Nr. 408.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird hiemit bekannt gemacht, daß Franz
Zotter von Gurkfeld mit dem Raths-
beschlusse des k. k. Kreisgerichtes Rudolfs«
werth vom 31. Dezember 1678, Zahl
1508, als Verschwender erklärt und
demselben ßerr Anton Zotter von Gurk-
feld zum Curator bestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld am
12. Februar 1879.

(799—3) Nr. 1289.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird

dem unbekannt wo befindlichen Franz
Pirman von Grahovo bekannt gemacht,

daß der in der Cxccutionssache des Simon
und der Margaretha Tomsiö von Gra<
hovo (durch Dr. Eduard Deu) gegen
ihn ergangeile Nealfeill)ieünasbescheid dem
un'cr einem aufgestellten Curator Mathias
Krajc von Grahovo zugestellt worden ist.

K. t. Bezirksgericht Luitsch am 12tcn
Februar 1879.

(872—2) Nr. 105,8.

Reassumienmg
dritter ezec. Feilbiettmg.

Vom t. k. Bezirksgerichte Wippach
wird kund gemacht:

Es werde in der Executionssache des
Stefan Ambroz'iö von Sanabor gegeil
Adolf Pahor von Podbreg M o . 105> fl.
s. A. die mit dem Bescheide vom 20. I n l i
1878. Z. 4169, bewilligte, sohin sisticrtc
dritte exec. ,<eilbietung der auf Grund der
von den Tabularinteresseutcu kenelnniatrn
LicitationsbedinMsse stückweise zu verstei-
gernden Realitäten, und zwar:
I. ad Herrschaft Wippach tom. X :

1.) pa6. 23«, im Werthe pr. 2110 fl.,
2.) M8.239, im Werthe pr. 1910 fl.,
3.) M^.242, und zwar:

H) Weingarten und Forst „v ßl'n,-
ä i ^ i « , 625 fl.,

b) Weingarten .. v bro/ ink i l " ,
35 f l . ;

4.) M8- 248, Weingarten „v lirexi-
uuli", 50 f l . .

5.) p l ^ . 251 , OedniS „na ln'oäu«,
nun Rebenacker, 5)0 fl.,

6.) pÄß. 257, Gemeinde-Antheil Ge-
strüpp „v preski", 15 f l . ;

II. ad Herrschaft Wippach tom. X I :
Weingarten sammt Oednis „inluc",
Parzellen - Nr. 1525, im Werthe von
230 fl.;

I I I . ad Neuloffel tom.I, i>a«. 189:
Weingarten „u^c i^noo", 600 f l . ;

IV. ad P fa r r t i r cheng i l t Wippach:
I'om. I :
1.) MF. 28, Wiese „poä dori iekNi",

Parz.,Nr. 885, 300 si.,
2.) pa8.31. Acker nintii-uicH", Parz.-

Nr. 807, 273 fi. 60 kr.,
3.) Mß. 34, Acker «iirtMioa,", Parz.-

Nr. 806, l32 ft.;
V. ad Leulenburg, Grundb.-Nr.164a:

Weinkeller. 150 fl.;
VI . a ci S c h i w i t z h o f f e n t o m . 1,

1>z .̂ 243: Acker „im dodradi" 300 fl.;
VI I . ad B u r g W i p p a c h , Grundb.-

Nr. 13: nbraMa v koritniku" im
Werthe von 350 fl. —

im Reassumierungswege auf den

27. M ä r z 1 8 7 9 ,

vormittags von 9 Uhr weiter, an O l t
und Stelle der Realitäten nach obigen
Schätzwerthen stückweise ausgerufen und
nölhigenfalls auch untrr dem Schätzwerthe
an den Meistbietenden hinlanverlauft wer-
den, mit dem Bemerken, daß jrder Mcist-
bieter, mit Ausnahme der bisherigen Ta-
bulargläublger, ein 10perz. Badium zu
erlegen, die Ersteher aber ihre Meislbott

^ mit ein Fünftel binnen 14 Tanen nach
! Rechtskraft des Vertheilunasbescheides, ,nit

dem Reste aber binnen drei Jahren zu
zahlen und hievon 8perz. Zinsen zu ent-

l richten und zu den Feilbietunatzlosten mit
einem Perzent des Meistbotcs beizutragen
haben.

Die Bedinanisse, der Grnndbuchs-
cftract und das Schützungsprolotoll können

> Hiergerichts eingesehen werden.
^ K.l. Bezirksgericht Wippach am I7lcn
^ Februar 1879. ,

(691-3) Nr. 204.

Executive
3lealitätenversteigeru!lg

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
?ird bekannt gemacht: .

Es sei über Ansuchen der l. ^
sinanzprocuratur in Laibach die ef̂
utive Versteigerung des dem Euge"
ind Theodor Terbuhovit von S M
mschwert gehörigen, gerichtlich a«!
!1,375 fl. 10 kr. geschätzten, im ^
ichtsbezirke Treffen liegenden l M '
äftichen Gutes Kleinlack, zur ^
ringung von Steuer- und Geburt
ückständen pr. 551 ft. 49'/2 "''
^06 ft. 63 kr., 250 ft. 1 kr. «"
!39 fi. 93 kr. s. A. bewilliget, ""°
s seien hiezu drei Feilbietungs-T^
atzunqen. und zwar die erste auf " l

3 1 . M ä r z , >
ie zweite auf den !

2 8 . A p r i l
lnd die dritte aus den

9. J u n i 1 8 7 9 ,
edesmal vormittags um 10 Uhr, '"
andcsgerichtlichen Verhandlung!^
nit dem Anhange angeordnet u?̂  '
>aß die Pfandrealitä't bei del " ^
ind zweiten Feilbictung nur uw ̂
lber dem Schätzungswerth, bkl
>ritten aber auch unter demfelben yl
ingegeben werden wird. ^

Die Licitationsbedinqnisse, ^ .,
tach insbefondere jeder Licitant, w
llusnahme des k. k. Aerars, vor g
«achtem Anbote ein 10perz. ^ a d l ^
.uhanden der LicitationskommissloN i
rlegen hat, sowie das Schätzung
irotokoll und der GrundbuchserN^
lönnen in der diesgerichtlichen ^ g ' .
stratur eingefehen werden. . ,

Laibach am 2 1 . I ä n n e r 1 ^ 5 '

(695—3) Nr. 596>

Executive
NealitätenversteigerilO

Vout k. k. Landesgerichle LaiM
wird bekannt gemacht: ,

Es sei über Ansuchen der l> '
Finanzprocuratur in Laibach die t
^lltive Versteigerung des dem A c
Pirkovit gehörigen, gerichtlich ^
10,517 fl. geschätzten, ' im G ^ '
bezirke Liltai liegenden landtas""^
Gutes Unterkolovrat bewilliget, "
ls seien hiezu drei Fe i l b i c t ungs^
satzungen, und zwar die erste aus

3 1 . M ä r z ,
die zweite auf den

2 8 . A p r i l
und die dritte auf den

9. J u n i 1 8 7 9 , .̂ ,

jedesmal vormittags um U) ^ ! ^ l c
landesgerichtlichen VerhandluNgsl^
mit dem Anhange angeordnet ^ ^
daß die Pfandrcalität bei del " ^ .
und zweiten Feilbietung nur u»N ^̂ ,
über dem Schätzungswerth, bel
dritten aber auch unter dew!
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, ^ ^
nach insbesondere jeder Licitaw,
Ausnahme des k. k. Aerars, v ^ . ^
machtem Anbote ein 10perzt> -!>" „
zuhanden der LicitationskolMwn^
zu erlegen hat, sowie das Sch"v ct
Protokoll und der G r u n d b u c h s ^
können in der dieSgerichtlichen
stratm einaesehen werden. ^ 9 .

Laibach am 2 8 . I ä n m r ^ .

Hruck und Verlag »on I«n«z v. Kleinmayr 6 Fedor N«mberg,


